
Offiziellenschulung:
Situationen

1) Tore
 der Schiedsrichter sagt die Nummern immer in der Reihenfolge Torschütze - 1. Assistent - 2. 

Assistent an
 sofortige Prüfung, ob die vom SR genannten Spieler auch im Spielbericht stehen - sonst sofort 

Meldung an SR!!!
 Ansage -> Blatt "Aufgaben der Spieloffiziellen"
 Eintragung im Spielbericht: für jede Mannschaft werden die erzielten Tore fortlaufend numeriert 

(d.h. 1:0 = Tor 1 für Mannschaft A, 1:1 = Tor 1 für Mannschaft B etc.)
 Amnestieprüfung - 3 Fragen:

1. Spielt die Mannschaft in Unterzahl (im Vergleich zur gegnerischen Mannschaft)?
2. Hat die Mannschaft ein Tor (nicht durch Penalty!) erhalten?
3. Läuft gegen die Mannschaft eine kleine Strafe auf der Uhr?

3 x ja -> die erste kleine Strafe auf der Uhr ist beendet. Ausnahme: Wurde die erste kleine Strafe 
zeitgleich mit  einer kleinen Strafe gegen die andere Mannschaft  verhängt,  so ist  die nächste 
bereits laufende kleine Strafe beendet. Existiert keine weitere laufende kleine Strafe, so findet 
keine Amnestie statt!
Fällt ein Tor in einer Unterzahlsituation während einer weiteren angezeigten Strafe, so wird (falls 
möglich) entsprechend der dargestellten Regeln amnestiert; die „neue“ Strafe wird verhängt und 
normal abgesessen.

 Eintrag im Spielbericht: -> Blatt "Beispiele" Nr. 1 - 3, 7, 14
 Beim Penaltyschießen muß der entsprechende Zusatzbogen zum Spielbericht ausgefüllt werden! 

Im  Spielbericht  wird  nur  der  letzte  erfolgreiche  Torschütze  der  siegreichen  Mannschaft 
eingetragen - siehe Beispiel 3a.

2) Strafen
 zu den Einträgen im Spielbericht -> Blatt "Beispiele"
 bei mehreren Strafen gegen einen Spieler immer erst die große Strafe, dann die kleine Strafe 

eintragen.  Die  Strafen  laufen  grundsätzlich  nacheinander  (insbes.  bei  Disziplinarstrafen  zu 
beachten!) - -> Bsp. 10. Wird eine Strafe mit automatischer Zusatzstrafe verhängt, so ist  die 
Zusatzstrafe unter der gleichen Regelverstoßnummer zu notieren - -> Bsp. 11 + 12. Muß ein 
Spieler zusätzlich noch eine Disziplinarstrafe absitzen, so wird ein Ersatzmann auf der Strafbank 
benötigt; dieser kommt nach Ablauf der Zeitstrafe auf's Eis zurück. 

 Wenn  ein  Ersatzmann  benötigt  wird  (z.B.  Strafen  gegen  den  Torwart,  Disziplinar-  und 
Spielausschlußstrafen), ist immer nur die Nummer des tatsächlich bestraften Spielers zu notieren, 
nicht die des Ersatzmannes!

 beachte:  Spieler,  die  am  Eis  ersetzt  waren  oder  Disziplinarstrafen  verbüßt  haben,  kommen 
grundsätzlich  nur  in  einer  Spielunterbrechung auf's  Eis  zurück,  nicht  etwa sofort,  wenn ihre 
Strafe abgelaufen ist! Siehe dazu auch unten "aufgeschobene Strafen" und "ersetzte Spieler".

 Entfällt eine angezeigte Strafzeit, weil gegen die bestrafte Mannschaft während des angezeigten 
Vorteils ein Tor erzielt  wurde, so wird die Strafe dennoch eingetragen (ohne Spielernummer, 
Regelverstoß 99 -> Bsp. 14).

-   Strafen gegen verschiedene Spieler:
 Grundsatz:  innerhalb  einer  Mannschaft  laufen  bei  gleichzeitigen  Strafen  gegen  verschiedene 

Spieler  immer  erst  die  kleinen  und dann die  großen Strafen.  Es  erscheinen  pro  Mannschaft 
maximal zwei Zeitstrafen gleichzeitig auf der Uhr; weitere Strafen müssen ggfs. aufgeschoben 
werden (beachte  Ausnahmen:  Disziplinarstrafen oder  am Eis  ersetzte  Spieler  -  diese Strafen 
laufen ohne Rücksicht auf die zwei- Strafen- Regel)
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 aufgeschobene Strafen: Da pro Mannschaft nur zwei Zeitstrafen gleichzeitig auf der Uhr laufen 
können, müssen weitere Strafen aufgeschoben werden, d.h. Strafe 3 beginnt erst nach Ablauf von 
Strafe 1 etc. - -> Bsp. 16 und 17. Die Spieler kehren grundsätzlich in der Reihenfolge auf das Eis 
zurück, wie ihre Strafen abgelaufen sind, aber immer erst dann, wenn die Mannschaft wieder mit  
der  entsprechenden  Spielerzahl  spielen  darf  -  notfalls  muß  die  nächste  Spielunterbrechung 
abgewartet werden. -> hierzu Bsp. 16: Spieler 2 kommt bei 8:30 zurück; Spieler 4 kommt, falls 
vorher keine Spielunterbrechung ist, erst bei 10:30 zurück; Spieler 7 kommt, falls sich Spieler 4 
zu diesem Zeitpunkt noch auf der Strafbank befindet, in der ersten Unterbrechung nach 10:30 
zurück.

 am Eis ersetzte  Spieler:  Wenn beide Mannschaften 5 :  5 spielen und die SR gegen je einen 
Spieler  je  eine  kleine  Strafe  verhängen,  so  werden  diese  Spieler  nicht  ersetzt;  die  Strafen 
erscheinen normal auf der Uhr und müssen normal abgesessen werden.    
Bei mehreren Strafen verfahren die SR nach den Grundsätzen: soviele Spieler wie möglich auf 
das Eis zurück, aber so wenig Ersatzspieler wie möglich auf die Strafbank - ggfs. die SR fragen, 
welche Spieler ersetzt werden! Wichtig für die Offiziellen: Die Strafen gegen ersetzte Spieler 
beginnen sofort (=werden nicht aufgeschoben), sie erscheinen nicht auf der Uhr! Die ersetzten 
Spieler kommen stets erst in einer Spielunterbrechung auf's Eis zurück. ->Bsp. 18: die Strafen 
gegen Spieler  Nr.  5  und 6  (und natürlich  die  beiden  Strafen  gegen die  andere  Mannschaft) 
werden am Eis ersetzt; es wird mit 4 : 5 weitergespielt.  Auf der Uhr erscheint nur die Strafe 
gegen Nr. 3. Da erst eine Strafe auf der Uhr läuft, kann die folgende Strafe gegen Nr. 12 sofort  
beginnen; sie muß nicht aufgeschoben werden. Die Spieler kommen wie folgt zurück: Nr. 3 bei 
14.50, Nr. 5 + 6 in der Unterbrechung nach 14.50, Nr. 12 bei 15.30 - dies kann durchaus dazu 
führen, daß Nr. 12 vor Nr. 5 + 6 zurückkommt!
Sofern ein Spieler mehrere Spielstrafen gleichzeitig erhält, von denen nicht alle ersetzt werden, 
muß ein weiterer Spieler derselben Mannschaft zusätzlich auf die Strafbank, der nach Ablauf der 
nicht ersetzten Strafen zurückkommt;  dieser Spieler erscheint nicht im Spielbericht.  Beispiel: 
Mannschaft A Spieler Nr. 8: 2‘+2‘ bei 8.00; Mannschaft B Spieler Nr. 12: 2‘ bei 8.00. Lösung: 
Je eine kleine Strafe wird ersetzt, es wird mit 4 : 5 Spieler weitergespielt. Nur eine kleine Strafe 
von Mannschaft A erscheint auf der Uhr. Ein weiterer Spieler von Mannschaft A muß zusätzlich 
auf die Strafbank, der bei Ablauf der Strafe auf der Uhr (falls vorher kein Tor fällt: genau um 
10.00)  zurückkommt.  Spieler  Nr.  8  kommt  in  der  ersten  Unterbrechung nach 12.00 zurück; 
Spieler Nr. 12 kommt in der ersten Unterbrechung nach 10.00 zurück.
Beachte: Strafen, die am Eis ersetzt sind, können nicht nach Toren amnestiert werden! 

 Sonderfall: Erhält ein Spieler im gleichen Spiel die zweite Disziplinarstrafe, so  wird diese zur 
Spieldauer- Disziplinarstrafe! Der Punktezähler muß die SR sogleich darauf hinweisen, wenn er 
feststellt, dass ein Spieler im gleichen Spiel bereits eine Disziplinarstrafe erhalten hatte!

 Besonderheiten  bei  einzelnen  Regelverstößen:  Clipping  wird  als  Beinstellen  eingetragen. 
„Reklamieren“ gibt es nur noch als Begründung, aber nicht mehr als Regelverstoß; einzutragen 
ist RV 5 für die Disziplinarstrafe. 

in allen Zweifelsfällen immer vorher die SR fragen!!!


